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96 ABSPANN

«Es ist schrecklich, es verfolgt
mich Tag und Nacht.» Ulrich Seidl

Import Export 2007, Ulrich Seidl

Mit der Ukraine, genauer mit den von Russland jüngst als eigene Staaten anerkannten Regionen Luhansk
und Donezk (im Bild die Stadt Snicne), hat der Regisseur seit dem Dreh dieses Films eine besondere
Verbindung. Heute erreichen uns aus dem Land täglich Kriegsbilder, die bis vor Kurzem unmöglich
schienen und nicht nur Ulrich Seidl schlaflose Nächte bereiten.
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SCHWARZ
ARBEIT

Ein Film von Ulrich Grossenbacher

So präzise und so lakonisch hat schon länger kein Film mehr das soziale Selbstverständnis
der Schweiz auf die Probe gestellt. Florian Keller, WoZ Ein nicht nur bewegendes und politisches,

sondern noch dazu spannendes und amüsantes Roadmovie. Martin Burkhalter, Der Bund

* Unbedingt anschauen, einer der wichtigsten Schweizer Filme des Jahres! Mischa Schiwow

KINOSTART 28. APRIL 2022
FAIR & UGLY

tag der arbeit
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